
Törnbericht Oeding 
 
12.10.2019 bis 19.10.2019 
 
Fahrtgebiet: Mallorca 
 
Skipper: Jürgen Griepernau 
Crew: Iris Griepernau 
 Moritz Griepernau 
 Alexander Kelsch 
 Rita Kelsch 
 Leonie Weiß  
 
Im Oktober 2019 haben wir mit zwei Familien 1 Woche vor Mallorca gesegelt. Wegen 
unserer Kinder waren wir leider an die Schulferien gebunden. Das machte sich leider 
sehr stark bei den Flugpreisen bemerkbar. So flogen wir am 12.10.2019 nach 
Mallorca. Da wir die Flüge morgens gebucht hatten, waren wir Vormittags schon in 
Palma de Mallorca auf der Oeding. Vom Flughafen bis zum Liegeplatz im Real Club 
Nautic de Palma sind es nur ca. 7 km. Das war mit dem Taxi schnell und günstig 
erledigt. Anschließend machten wir Schiffsübergabe, und dann ging es an den 
Einkauf. Vom Yachtclub bis zur Altstadt sind es keine 10 Gehminuten, auch die 
Kathedrale ist fußläufig gut erreichbar. 

 
 



 
 
Da Moritz am Anreisetag Geburtstag hatte, ging es dann ins Hard Rock Café, und es 
gab erst einmal etwas zu Essen, und Cocktails. 

 
 



Auch die Altstadt und die berühmte Kathedrale wurde noch besichtigt. 

 
 
Der Sonntagmorgen begann für Iris dann 
mit Yoga auf dem Vorschiff. 
Wir hatten geplant am Sonntag nach Sa 
Rapita zu segeln, und am Montag zu der 
Inselgruppe Cabrera zu segeln. Dort 
hatten wir schon eine Mooringtonne 
reserviert. Da sich das Wetter ab 
Montagabend verschlechtern sollte, und 
Gewitter angesagt wurden, änderten wir 
den Plan, und segelten direkt zu den 

Cabreras. Das Umbuchen der Mooringtonne gestaltete sich 
noch etwas schwieriger, hat aber dann doch funktioniert. 
So hatten wir am Sonntag einen tollen Segeltag bei idealen 
Windbedingungen zu den Cabreras. Die Oeding konnte mal 
wieder richtig zeigen wie schnell sie ist! 
 

 
 
 



Bevor wir an unser Mooringtonne in der Bucht von Cabrera gingen, machten wir noch 
einen kurzen Badestop an der Blauen Grotte. 

 
 

 
 

Am Montag mussten 
wir erst nochmals 
einen Badestop an 
der Blauen Grotte 
machen, uns setzten 
anschließend den 
Kurs Richtung Port 
Adriano ab. Der 
Wetterbericht passte, 
und wir konnten gut 
bis Port Adriano 
segeln. In Port 
Adriano hatte man 
aber keinen Platz für 
eine kleine 14 m 

Yacht. Für 40 m wäre kein Problem gewesen! 



So fuhren wir weiter Richtung Port dÁndratx. Kurz vor dem Hafen gab es noch mal 
eine Badepause, bevor wir im Club Vela del Port dÁndratx anlegen konnten. Hier war 
Nachsaison, und die Liegegebühren waren erträglich mit ca. 63 € pro Nacht. Der 
Yachtclub hat einen Pool, den wir nutzen konnten, und der Yachtclub ist sehr 
gepflegt. Nachts gab es schwere Gewitter und Sturm. Wir mussten auch noch mal 
Fender und Leinen nachsetzen, aber hatten keine weiteren Probleme. Einige Schiffe 
wurden aber beschädigt, und eine Yacht strandete vor der Mole. Wir entschieden uns 
am nächsten Tag für einen Hafentag, da das Meer noch sehr ruppig war nach dem 
Sturm der Nacht. 

 
  
Am Mittwoch segelten wir zunächst nach Sant Elm, wo wir ankerten, und eine 
Badepause in herrlich sauberen Wasser einlegten.  

  
 
Anschließend segelten wir über die 3 – Fingerbucht nach Porto Portals. Die Marina 
ist sehr schön, und es gibt sehr exklusive Geschäfte, und Restaurants. Liegeplätze 
sind selbst in der Nachsaison noch teuer, in der Hauptsaison unerschwinglich! 
 



 
 
Am Donnerstag mussten wir Ritas Geburtstag feiern, und gingen in Puerto Portas 
essen. Anschließend segelten wir nach Palma mit einem kleinen Badestop in der 
Nähe der Illot de sa Caleta. In Palma besuchten wir die Altstadt, und probierten uns 
durch die Tapas und Sangria! 
Am Freitag war Schiffsputz und Reparaturen angesagt. Also zwei Mal ab in den Mast 
um das Ankerlicht zu prüfen, und mit allen Wartungsarbeiten waren wir den halben 
Tag beschäftigt. Abend wurde noch eine Stadtrundfahrt unternommen. Am 
Samstagvormittag kam dann unsere Nachfolgecrew. Wir nahmen uns Leihwagen 
und genossen noch einen schönen Samstag auf Mallorca. Familie Kelsch flog dann 
Samstagabend zurück nach Deutschland, und die Griepernau´s machten noch 4 
Tage Hotelurlaub bevor es zurück nach Deutschland ging. 
  
So haben wir eine tollen Urlaub auf der Oeding gehabt, in einem sehr schönen 
Segelrevier. Bei Wassertemperaturen von 24 °C waren es für uns ideale 
Bedingungen.  
 



 


